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Mirador: Baufortschritt auf der Zielgeraden 

Eröffnungsfest am 1. Juli, Badebetrieb ab Ende Juli geplant 

 

Krems – Das Wasser ist bereits eingelassen: Sowohl die Becken im Sport- und 

Freizeitbereich als auch der Infinity Pool und der Panoramagarten bei der 

Loftsauna warten auf ihre ersten Gäste. Neben Fertigstellungsarbeiten laufen 

aktuell im neuen Kremser Erlebnisbad Mirador umfangreiche technische Tests 

und Abnahmen, damit einem sicheren und reibungslosen Start nichts mehr im 

Wege steht. 

Das neue Mirador befindet sich in der finalen Phase der Fertigstellung. Im 

Außenbereich sind die wesentlichen Arbeiten bereits abgeschlossen – von der neuen 

Wellen-Breitrutsche sowie der neuen Röhrenrutsche „Rush“ über die großzügigen 

Liegewiesen bis hin zu den Erlebnisflächen. Im Inneren werden aktuell die einzelnen 

Bereiche Schritt für Schritt fertig gestellt. Der Badebetrieb kann aller Voraussicht 

Ende Juli gestartet werden. Damit steht ausreichend Zeit für die technischen 

Inbetriebnahmen und Sicherheitsüberprüfungen zur Verfügung. 

„Badeerlebnis der Extraklasse“ 

„Mit dem Mirador schaffen wir ein modernes Freizeit- und Erholungszentrum, das 

weit über die Stadtgrenzen hinaus Strahlkraft entwickeln wird. Besonders erfreulich 

ist, dass das Projekt sowohl zeitlich als auch finanziell im Plan liegt. Das große 

Eröffnungsfest für Jung und Alt am 1. Juli bietet allen Interessierten die Möglichkeit, 

dieses neue Highlight erstmals kennenzulernen und im Rahmen erster Führungen 

durch das neue Baderlebnis der Extraklasse spannende Einblicke hinter die Kulissen 

zu erhalten“, betont Bürgermeister Peter Molnar. 
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Großes Eröffnungsfest am 1. Juli 

Bewusst wurde das große Eröffnungsfest auf den 1. Juli gelegt. Besucher:innen 

erhalten damit die Möglichkeit, das neue Mirador noch vor dem Start des offiziellen 

Badebetriebs bei Führungen und einem umfangreichen Festprogramm 

kennenzulernen. Ein Eröffnungsfest nach dem Start des Badebetriebs würde dem 

besonderen Charakter dieses Meilensteins nicht gerecht werden. 

Mirador erhält letzten Schliff  

„Wir befinden uns auf den letzten Metern eines außergewöhnlichen Projekts. Die 

Becken sind bereits mit Wasser gefüllt, die technische Infrastruktur wird derzeit 

intensiv getestet und optimiert. Jetzt geht es um Feinarbeiten und die finale 

Abstimmung aller Systeme. Unser Ziel ist klar: Wir wollen unseren Gästen zum Start 

ein Bade- und Freizeiterlebnis auf höchstem Niveau bieten“, erklärt Roland Dewisch, 

Geschäftsführer und Projektleiter der Kremser Freizeitbetriebs GmbH. 

Attraktive Familientarife 

Beim Eröffnungsfest am 1. Juli erwartet die Besucher:innen ein buntes Programm mit 

Führungen durch die Anlage, hochkarätiger Livemusik, Unterhaltung und vielen 

Attraktionen für die ganze Familie. Der reguläre Badebetrieb startet anschließend 

nach Abschluss aller Test- und Vorbereitungsarbeiten. Die Preisgestaltung lockt mit 

attraktiven Familientarifen ins neue Bad. Zum Beispiel kostet im Freibad der Eintritt 

für ein zusätzliches Kind nur einen Euro und im Freizeitbad (Indoor) 5 Euro. Für 

Vereine und Schulen gibt es moderate Sondertarife.  

Fotos: Bürgermeister Peter Molnar sowie Geschäftsführer und Projektleiter Roland 
Dewisch (Kremser Freizeitbetriebs GmbH) freuen sich auf das Badeerlebnis der 
Extraklasse im Mirador – von links.  

Bürgermeister Peter Molnar, Präsidialamtsleiterin Rosemarie Bachinger sowie 
Projektleiter und Geschäftsführer Roland Dewisch (Kremser Freizeitbetriebs GmbH) 
laden zum großen Eröffnungsfest für das neue Kremser Bad Mirador am 1. Juli – von 
links. © Stadt Krems, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 

Rückfragen: Rosemarie Bachinger, Tel. 02732/801-215 
Magistrat der Stadt Krems,  
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Leitung Präsidialamt, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  


